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Infoabende im Bauzentrum München
(1.03.2010) Im Bauzentrum München erwarten die Besucherinnen und Besucher nächste Woche 

wieder drei interessante Infoabende. Auftakt der Veranstaltungen bildet der Vortrag von Architektin 

und Energieberaterin Gesa Lenhardt am Dienstag, den 9. März, Beginn 18 Uhr, zum Thema: 

„Wie kann man Fördermittel zur Energieeinsparung optimal kombinieren?“ Neben der 

Landeshauptstadt München haben auch weitere Fördermittelgeber Änderungen in ihren 

Förderprogrammen vorgenommen: Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) hat 

seit Anfang letzten Jahres neue Richtlinien und die kfW Bank hat das Konjunkturpaket 1 

umgesetzt. Für Bauherren und Investitionsträgerinnen und -träger bietet die bessere Möglichkeit 

der Kombination verschiedener Förderungen bei der finanziellen Planung energetischer 

Sanierungen neue Chancen. Am Infoabend werden wesentliche Neuerungen der drei 

Fördermittelgeber und best-practice-Beispiele für Kumulationen vorgestellt. 

Wichtige Tipps für einen erfolgreichen und reibungslosen Verkauf von Wohneigentum gibt 

Bauberater und –betreuer Bernd Weitzenbauer am Mittwoch, den 10. März, Beginn 18 Uhr. Die 

eigene Immobilie zum besten Preis und schnell verkaufen - für viele ein schwieriges Unterfangen. 

Damit man optimal vom Wertzuwachs seines Objektes profitiert, ist die richtige Verkaufsstrategie 

entscheidend. 

Am Donnerstag, den 11. März, Beginn 18 Uhr, vermittelt Hartmut Will von der Deutschen 

Gesellschaft für Solarenergie (DGS) e.V. Grundwissen zum Thema Blockheizkraftwerke (BHKW). 

Ein Blockheizkraftwerk ist eine Anlage zur Erzeugung von elektrischem Strom und Wärme, die 

vorzugsweise am Ort des Wärmeverbrauchs betrieben wird, bzw. Nutzwärme in ein 

Nahwärmenetz einspeist. Sie setzt dazu das Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung ein. 

Für die individuelle Beantwortung von Fragen der Besucherinnen und Besucher steht bei allen 

Veranstaltungen ausreichend Zeit zur Verfügung. Der Eintritt ist frei!

Die Adresse des Bauzentrums München in der Messestadt Riem ist die Willy-Brandt-Allee 10 (U2, 

Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Minuten ausgeschilderter Fußweg; mit  der S2 bis 

Haltestelle Riem, dort umsteigen in Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto über die A94, 

Ausfahrt München-Riem oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bauzentrum 

München). Internet: www.muenchen.de/bauzentrum, E-Mail: bauzentrum.rgu@muenchen.de; 

Telefon 50 50 85.
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